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1419 GROSSER ZUNFfHUMPEN DER BÄCKERINNUNG. Hoher leicht geSCn""pift: per auf plastischen Löwen mit WappenschiIden als Füße, hochgewölbter ' sitzendem Löwen mit Wappenschild als Knauf. Breiter Bandhenkel. Auf der ' steckt großes Wappenschild mit Zunftemblem der Bäcker und Datum 1649. Kartuschen mit je 7zeiliger Namensinschrift. Auf den WappenschiIden der Namen und Datum 1649. Wappenschild des Deckels 1649. Inschrift: Ein verert diese Kand dem Hern Vater Hans Braun. Marken: Hintze 11, Nr. 272. ~"" 'lM":", Nürnberg Niclas Christan d. J. (1633-1681) . NÜRNBERG,N. CHRISTAND. J., 1649. H 60 cm. TAFEL 150 

1420 ZUNFTHUMPEN. Runder profilierter Fuß, Schaft mit Knauf, hoher geradem Mittelstreifen, die Profile mit umlaufenden plastischen Lö,we:nköplfen hoher profilierter Deckel mit Statuette eines Kriegers mit Fahne als Knauf. ~"'~~"H. löbliche Ampt der Bötcker. Namensinschriften in drei Reihen, Zunftembleme der und Datum 1781. 
DEUTSCHLAND, 1781. H 57 cm. Vgl. R. Dolz, S. 159. TAFEL 132 

1421 STITZE. Hohe schlanke wenig geschweifte Form, Lippenrand mit kleinem Ausguß, leicht':~ ' gewölbter Klappdeckel, Bandhenkel. Maske als Daumenrast. Auf dem Deckel Mona-. 
143~ 

gramm I W. Zinnmarken: Hintze 11, Nr. 348. Nürnberg Jobst Siegmund Geisser (1689':" .' Meister) . 
. :. ', * NÜRNBERG,J. S. GEISSER,A. 18. Jh . H 28 cm. 1500;:i:' TAFEL 132 

1422 DECKELHUMPEN. Hoher zylindrischer Körper mit betontem Fußring und umlaufenden ' Profilringen, flacher Klappdeckel mit Knauf als Daumenrast, breiter Bandhenkel. Im ~ Deckel eingelassener Medaillenabschlag mit Bildnis Christians VIII. von Dänemark. Zinn­marken. 
143· NORDDEUTSCHLAND, 1. H . 19. Jh. H 27 cm. Vgl. R. Dolz, S. 135. 800,-TAFEL 132 

1423 HUMPEN. Leicht konischer Körper mit betontem Fuß- und Lippenrand, leicht gewölbter Klappdeckel mit Maske als Daumenrast, Henkel mit Maskenattache. Im Boden Kreuzi­gungsmedaillon. Marken: nicht identifizierbar. SCHWEIZ, vermutlich Uri, 17./18. Jh . H 19,5 cm. Vgl. Landesmus. Zürich. 600,-

1424 DRÖPPELMINA. Schwanenhalskanne. Runder Fuß auf Holzplatte, eiförmig gebauchter Körper mit seitlichen Schwanenhalshenkeln, erweiterter Lippenrand mit eingestelltem geripptem Deckel, spitzer Holzknauf. Kranenausgußmit Lyrastöpsel. BERGISCH, 2. V. 19. Jh. H 45 cm. Vgl. Viebahn, Nr. 146. 1500,-

1425 KAFFEEKÄNNCHEN. Birnförmiger Körper mit kurzem Ausguß, hohem Klappdeckel * mit Balusterknauf und Holzhenkel. Dekoriert mit godronierten Rippen. H 18 cm. 80,-

1426 KAFFEEKANNE. Birnförmiger Körper auf rundem Fußring, kleiner profilierter Ausguß, hoch gewölbter Deckel mit Balusterknauf, geschweifter Henkel mit Bast umwickelt. Reich dekoriert mit gravierten Tulpen und Bordüren. Keine Marken. DEUTSCHLAND, 1. H . 19. Jh. H 25,5 cm. Vgl. Kunstgew. Mus. Köln Nr. 130. 800,-
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1427 KAFFEEKANNE. Form und Dekor ähnlich wie vor. Leicht beschädigt. 
DEUTSCHLAND, 1. H. 19. Jh. H 24 cm. Vgl. Kunstgew. Mus. Köln Nr. 130. 600,-

1428 KAFFEEKÄNNCHEN. Form und Dekor ähnlich wie vor, Holzhenkel. Zinnmarken. DEUTSCHLAND, 19. Jh. H 18,5 cm. Vgl. Kunst. Gew. Mus. Köln Nr. 130. 200,-

1429 DECKELSCHüSSEL. Runde hohe Form mit zylindrischem Rand, zwei seitlichen Griffen * mit Holzbalustern, leicht gewölbter Deckel mit Holzknauf. Repariert. 
DEUTSCHLAND, 19. Jh . H 23; 032 cm. 350,-

1430 DECKELTERRINCHEN. Sogen. Wöchnerinnen schüssel. Runder gebauchter Körper mit * zwei seitlichen waagerechten durchbrochenen Griffen. Leicht gewölbter Deckel mit geschweiftem Zungen ornament und drei kleinen Kugelfüßchen. Zinnmarken. DEUTSCHLAND.H 8;B 21,5 cm. 500,-

1431 DECKELTERRINE. Runder leicht gebauchter Körper mit seitlichen Henkeln, profilierter * leicht gewölbter Deckel mit Balusterknauf. Dekoriert mit Blattfriesen. Zinnmarken. SÜDDEUTSCHLAND.H 13; 022 cm. 150,-

1432 ZUCKERDOSE. Quadratische profilierte Form mit abgeschrägten Ecken und leicht * gewölbtem Klappdeckel. Spitzer Knauf. Zinnmarke. 
PORTUGAL. H 8,5; B 10; T 10 cm. 200,-

" : .. 1433 MUSCHELSCHALE. Große ovale Muschel auf drei Klauenfüßen und Kugeln . Repariert. "-.\ * H 12; L 40 cm. 250,-

·1434 KUMME. Runde Form, steil ansteigend, schmaler gekehlter Rand. Auf der Fahne hebräi­sche Schriftzeichen. Meistermarke: Adrian Klingling, Frankfurt/Main. 
ADRIANKLINGLING,FRANKFURTIMAIN,2. H. 18. Jh. 0 25 cm. Vgl. Aichele, Abb. 33. 

500,-

Flache runde Form mit geschweiftem leicht profiliertem Rand mit godronierten Rippen. Im Spiegel dekoriert mit Hirschjagd in verschlungenem Bandrahmen. Marken: Friedrich Finck Blockzinn . . . MArNZ? ODER GÜSTROW, 18. Jh./19. Jh. 0 28 cm. Vgl. Hintze Bd. 3 und 5. 800,-

SCHüSSEL. Glatte flache runde Form. Auf dem Rand Gravur: HRZ. Zinnmarke I. B. Finck, Blickzinn. Hintze 6, Nr. 333 Johann Baptist Finck d . Ä., Mainz, M. 19. Jh. . MAINZ,M. 19. Jh. , J. B. FlNCK. 034 cm. 500,-

Glatte runde Form mit hochstehendem profiliertem Rand, zwei seitliche 

~~u~ru'''-J, 19. Jh. H 7; 0 20 cm. 250,-

~~U.L.'.LAA.LDn. Passig runde tiefe Form mit godronierten Rippen an Rand und Fahne. --.ul.lJJJJli:Ulcen verschlagen. 
-~~.'u.."""u) . H 3,2; 0 17 cm. 250,-
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1439 RELIEFZINNTELLER. Flache runde Form. Der Rand dekoriert mit den r...urt:Ui:ste~ 
Pferde in Ovalmedaillons, dazwischen Masken . Im Spiegel in Ferdinand 111. zu Pferde. Beschädigt. NÜRNBERG. 0 19,2 cm. Vgl. Kat. Kunstgew. Mus. Köln Nr. 243. 

1440 BREITRANDPLATTE. Geschlagen. Rund. Auf dem breiten flachen Rande spät~r 'efu -' 0> 
schlqgene Besitzerinitialen: cer. Später eingravierter, wappenähnlicher Schild niit: Bu~t.; 
staben: IPA. Auf der Schauseite eingeschlagen drei Marken: Meistermarke HVRTAVD ,-
Stadtmarke, Gußriß , Gebrauchspuren. 

' ~.~ :,: ' 
FRANKREICH, um 1700. 0 32,7 cm. Vgl. Aichele, Abb. 15. ' 1500-

. " 1441 TELLER. Passig runde flache Form mit profiliertem Rand. Zinnmarke. DEUTSCHLAND, E. 18. Jh . 0 23,5 cm. Vgl. Kat. Kunstgew. Mus. Köln Nr. 139 .. 100 ,-. , 1442 PAAR TELLER. Passig runde flache Form mit profiliertem Rand. Engelzinnmarke, ' 
DEUTSCHLAND, 18./19. Jh . 0 24 cm. Vgl. Kat. Kunstgew. Mus. Köln Nr. 139. 300;::':' 1443 TELLER. Runde flache Form. Auf der Fahne hebräische Zeichen. Meistermarke I. Ot~ ~' DEUTSCHLAND, 1. H . 19. Jh . !. Orr,0 21 cm. Vgl. Aichele , Abb. 4. 18~,'-: 1444 ZWEI TELLER. Glatte flache runde Form. Ein Teller mit Engelmarke. DEUTSCHLAND, 19. Jh . 0 21 bzw. 19,5 cm. Vgl. Kunstgew. Mus. Köln Nr. 142 200,-1445 PAAR KERZENLEUCHTER. Dreiseitiger reich dekorierter Volutenfuß, Balusterschaft, 

* runde Traufschale und Balustertülle . H 41 cm. 
400,-1446 KONVOLUT. Bestehend aus drei SalzschäIchen. Runder profilierter Fuß , teilweise mit 

* Blattbordüren, halbkugelige Schale mit leicht profiliertem Rand. DEUTSCHLAND, 1. H . 19. Jh. H ca. 6 cm. 
200,-

1447 OFENPLATTE. Hochrechteckige Form. Dekoriert mit Wappen in zwei rechteckigen 
Feldern. 
EIFEL, 16. Jh. H 94; B 54 cm. Vgl. Freilichtmuseum Kommern. 1200,-1448 OFENPLATTE. Hochrechteckige Form. In hochovaler Kartusche Darstellung des Hl. 
Georg im Kampf gegen den Drachen. Datiert 1734. HESSEN, 1734. H 64; B 42 cm. Vgl. Pesch, Herdplatten. 

600,-1449 TAKENPLATTE. Rechteckig mit rundbogigem oberen Abschluß. Dekoriert mit dem 
gekrönten bourbonischen Wappen umlegt von Ordenskette des St. Esprit-Ordens. 
EIFEL, 18. Jh . H 54; B 52 cm. Vgl. Freilichtmuseum Kommern . 400,-1450 OFENPLATTE. Hochrechteckige Form. Zweigeteilt. Im Oberfeld Darstellung der Opfe­
rung Isaaks. Im unteren Rechteckfeld in Kartusche Inschrift : Genesis XXII. SÜDEIFEL, 17. Jh . H 60; B 27,5 cm. Vgl. Pesch Nr. 78. 

300,-
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